
U  Künstliche 
Hiklen

im Gellert-Berg
Budapest, 24. März (NN) -

Auf einem der wichtigsten Ver­
kehrsknotenpunkte der Haupt­
stadt, dem Gellert-Platz, sind 
Grubenarbeiter mit allem Zu­
behör aufmarschiert. Sie schei­
nen in nächster Nähe des Ho­
tels Geliert Abbaustollen in 
den Gellert-Berg treiben zu 
wollen...

Die im Herzen der Stadt von- 
stattengehenden Arbeiten ha­
ben jedoch einen ganz ande­
ren Zweck: Hydrologen haben 
im Kalk- und Dolomitgestein 
des Gellert-Berges ein ganzes 
System warmer Höhlengänge 
festgestellt, die nach Änsici.’ 
der Ärzte geeignet sind Rheu­
makranke zu heilen. Das ganze 
System ähnelt den Thermalhöh­
len in Badgastein oder in Mon- 
summano (Italien).

Man beabsichtigt in dem 
Berg ein rund 1000 m langes 
Stollensystem anzulegen, mit 
dessen Hilfe für das Gellert- 
Thermalbad Warmwasser ge­
sammelt werden soll. Auch will 
man in diesen Stollen die Heil­
wirkung des natürlichen Mikro­
klimas studieren.

Der Höhleneingang
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